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Eröffnung und Begrüßung

eröffnet die Sitzung des Kreistags
ausschusses für Soziales und Integration um 1 6.35 Uhr. Sie begrüßt die
anwesenden Sitzungsteilnehmer/innen und stellt sodann die form. und
fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Kreistagsaus
schusses fest:

weist darauf hin dass es
bedauerlich ist, dass die Vorlage 0953/2019 heute nicht im
Kreistagsausschuss Soziales und Integration beraten werden kann und
bittet darum, dies in der nächsten Sitzung nachzuholen.

Erst Satzung aes Landkreises Giel$en über
die Erhebung von Gebühren für die Unterbringung von Personen nach
dem Landesaufnahmegesetz (LAufnG)

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für den
Kreistag ab:

einstimmige Zustimmung

Ü gegen
Depression e. V."

PTQl12r:.Stark vom Bündnis gegen Depression in Gießen stellt kurz seine
Person vor und erklärt anhand einer Powerpoint Präsentation. welche
Inhalte und Ziele das Bündnis gegen Depressi.on in Gießen verfolgt.

Die Präsentation wird dem Protokoll beigefügt

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für den
Kreistag ab:

einstimmige Zustimmung



4

Tätigkeitsbericht der Fachstelle für Demokratie und Toleranz
hier: Beschluss des Kreistages vom 6. März 201 7

luciendbildunosreferen!!!t.llt113..E!.b entschuldigt sich für die verspätete
Berichtsabgabe. Sie und stellen
gemeinsam den Tätigkeitsbericht der Fachstelle für Demokratie und
Toleranz 201 8 vor.

Kreisausländerbeiratsmitqlied Ti111van.Slebbe bedankt sich für die
Präsentation und fragt an, ob dieser Bericht auch für die Öffentlichkeit
zur Verfügung gestellt wird.

Juaendbildunasreferentin..luliQE!.bbejaht dies. Der Bericht wird auf der
Homepage veröffentlicht.

FraktiQ fragt an, wie in einem Fall
verfahren wird, wenn z.B. Hakenkreuze in Schulen auf die Wände
geschmiert werden(Hintergrund für die Frage ist ein aktueller
Zeitungsbericht).

luciendbildunqsreferentin Julia Erb erklärt, dass in solch einem Fall
Kontakt mit der entsprechenden Schule aufgenommen und angefragt
wird, ob es Gesprächsbedarf gibt. Oftmals stehen Schulen in solch
einem Fall bereits in Kontakt mit Beratungsstellen. Zudem sei es zu
klären, um welches Motiv es sich bei der Tat handele.

Die.Präsentation wird dem Protokoll beigefügt

Der Kreistagsausschuss nimmt den Bericht entgegen

Praktische Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes im Landkreis Gießen
hier: Sachstandsbericht

Hauotamtlicher KreisbQiqeordneter HanspPe!€rSIQd( bezieht sich auf
den Bericht von der Fachdienstleiterin Frau Bauer (Soziales und
Senioren) und teilt mit, dass die Aufhebung des Sperrvermerks für die
benötigten Mitarbeiterstellen aufgehoben wurde und das
Stellenbesetzungsverfahren läuft. In etwa vier Wochen können die
Personalentscheidungen getroffen werden.
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Die Sachstandsmitteilung zur Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes
(Stand 07.05.201 9) wird dem Protokoll beigefügt. '

Der Kreistagsausschuss nimmt den Bericht entgegen

Bericht des Kreisausschusses zur Prüfung der Einrichtung einer
Wohnraumvermittlungsstelle im Landkre is .Gie ße n

] 8

bittet um Mitteilung, wenn es
Neuigkeiten bezüglich der Erstellung einheitlicher Standards von der
Gesellschafterversammlung der Sozialen Wohnungsbau und
Strukturförderung im Landkreis Gießen Gmbh gibt.

Der Kreistagsausschuss nimmt den Bericht entgegen

:!yggDghilfe im Landkreis Gießen

erläutert kurz die
Hintergründe, wie es zu der Erstellung des Strategischen
Planungsberichtes für die Kinder- und Jugendhilfe im Landkreis Gießen
gekommen ist und bedankt sich bei den mitarbeitenden Stellen.

stellt sich vor und erklärt.
dass es sich bei dem Berich.t um ein Pilotprojekt gehandelt hat. Es wurde
eine Projektgruppe gebildet die aus 8 Personen aus derJugendhilfe und
dem Fachbereich 5(Jugend, Soziales und Familien) bestand. Fachliche
Hilfe haben sie hierfür ebenfalls vom Institut für sozialpädagogische
Forschung Mainz erhalten.

pe vom Institut für
stellen den strategischen

Planungsbericht für die Kinder- undJugendhilfe im Landkreis Gießen vor

fragt an, ob für bestimmte
Bereiche noch mehr Fachstellen eingerichtet werden müssen und ob
über ambulante Hilfen mehr erreicht werden kann als bei stationären
HiITen

1:!!.s.!!!g..l!.g!!pg..erklärt, dass im Rah men des Berichtswesen geprüft werden
muss, welche Zielgruppen erreicht werden und wo noch genauer
hingeschaut werden muss. Es sollte geklärt werden, woran die
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Kapazitäten "festgemacht" vüerden. Für manche kinder und Jugendliche
istes z.B. durchaus sinnvoll, wohnortnah untergebracht zu werden
(hierbei spielt auch die Elternarbeit eine wichtige Rolle). Für.andere
Kinder undJugendliche wiederum ist es sinnvoll, eine Einrichtung zu
finden die ausreichend Abstand zum gewohnten Umfeld hat.
In jedem Einzelfall muss durch den ASD geklärt wërden. welche Hilfe von
Nöten ist. Fürjedes Kind/Jugendliche(r) muss die geeignete, notwendige
Maßnahme getroffen werden. Dies kann eine ambulante, teilstationäre
oder stationäre Maßnahme sein. Von daher kann pauschal keine Antwort
gegeben werden, ob mit ambulanten Maßnahmen mehr erreicht wird. Es
ist wichtig auszuwerten, für welche Bereiche noch Kapazitäten fehlen.

Kre i stacisabaeordnete !. 1)[: G€r!!gltd.Nggsl$g.bedan kt s ich fü r d ie g ute
Arbeit und fragt an, wie es nun weiter gehen wird. Gibt es einen
"Ringvergleich" mit anderen Landkreisen? Des Weiteren bittet er darum,
den Bericht in ausgedruckter Form den Mitgliedern des
Kreistagsausschuss für Soziales und Integration zukommen zu lassen.

Heinz Müller teilt mit, dass es das Institut für sozialpädagogische
Forschung Mainz seit fast 20Jahren gibt und sie mit mittlerweile 41
Jugendämtern zusammen arbeiten. Von daher gibt es entsprechende
Vergleiche

Ve rwaltu n cismitarbeiteri r] Mlri41D..L:gltgbg!!D..weist darauf h in , dass es

Kennzahlenvergleiche in Hessen für die Bereiche des SGB VIII und SGB Xll
gibt. An dem Vergleich für den Bereich des SGB VIII nehmen 1 6.Land-
kreise tell.

Hauptamtlicher KreisbQ eßt darauf hin
dass diese aktuellen vorliegenden Zahlen bereits im Jugendhilfeaus-
schuss beraten werden.

Kreisbeiaeordnete Hiltrlld HQfD411D..erklärt, dass im Fachausschuss für
Jugendhilfeplanung die Empfehlungen zügig bearbeitet werden.

KreistaasabaeordneteLDlrk..1149S bittet darum, diesen Bericht ebenfalls
den Bürgermeistern im Landkreis Gießen per Mail zukommen zu lassen

Der Strategische Planungsbericht wird in Papierform an die Mitglieder
des Kreistagsauschuss für Soziales und Integration mit der nächsten
Einladung versendet.

Die Powerpoint Präsentation vom Strategischen Planungsbericht wird
dem Protokoll beigefügt.

Der Kreistagsausschuss nimmt den Bericht entgegen
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B41111gilungen ynd Anfragen

teilt mit, dass die Inelgreat App online
gegangen ist. Es gibt sie in 5 verschiedenen Sprachen.

Ein Flyer wird dem Protokoll beigefügt

schließt die Sitzung des
Kreistagsausschusses für Soziales und Integration um 1 8.50 Uhr

na Kettner0
Schriftführerin





Herr

Hauptamtlicher Kreisbeigeordneter
Hans-Peter Stock

Sachstand Umsetzung BTHG, Stand 07. Mai 20] 9

Sehr geehrter Herr Stock,

in den letzten drei Monaten wurden im Fachbereich 5 bzw.
Maßnahmen zur Umsetzung des BTHG vorgenommen:

Fachdienst 50 folgende

A. Thema Eing]iederungshi]fe(ab O].]0.2020 SGB lx)
(neue Rechtsgrundlage, teilweise neue .Zustäridigkeiteri,
erweitet"ter Leistungskatalog)

neues Verfahren urls

Februar 201 9: Entscheidung für Ansiedlung der Eingliederungshilfe Neu SGB
IX (jetzt noch EGH SGB Xll in den FD 50, 51 und 53) als neues Team im
Fachdienst 50

Personalbedarfsplanung und Raumplanung(FB 5/Dez 111/ FD Bauen)
Beantragung Freigabe der Teamleiterstelle (FD 50)
Ausschreibung der Teamleiterstelle intern und extern, Besetäungsverfahren
läu'ft (FD 50)

Programmupdate mit neuen Funktionen ftJr Teilhabeverfahrensbericht (FD 52)
Gespräche mit Vertretern der Stadt Gießen über gesetzlichen
Zuständigkeitsübergang EHG SGB IX auf die Stadt ab 2020 auf
Dezernentenebene und auf Arbeitsebene, Anpassung der
Personalbedarfsplanung und Raumplanung an Bedarf bei Fallabgabe
städtischer Fälle an Stadt Gießen (gesamt FB 5, Dez lll)
Beantragung Freigabe Stellen Sozialarbeit für EGH ab 4. Quartal 201 9 (FD 50)
"Projekt . Vertragswesen" - Stundenaufstockung Hr. Wentzel zur

Prilfung/Veranlassung notwendiger Anpassungsarbeiten(FD 52, FD 50)
Teilnahme an Veranstaltungen/Sitzungen zu fachlich-organisatorischen
Fragestellungen+ und Austausch

In schwierigen Einzelfällen mit bevorstehendem Zuständigkeitswechsel zum
O1 .01 ;2020 Einzelfallabsprachen mit LWV(FD 50, FD 51)

Landkreis Gießen
Der Kreisausschuss ('=ipRpn f)7 nq 2r\lQ

fachbereich
Jugend, Soziales und Familien
fachdienst Soziales und Senioren

Name: Karoline Bauer
Telefon: 0641-9390 9379
Fax: 064] -9390 91 5 1
E-Mail: karoline.baüer@lkgi.de
Gebäude: G
Raum: 1 3 1



B. Thema Änderungen im SGB Xll - Sozialhilfe, insb. Grundsicherung im
Alter u. bei Erwerbsminderung, Hilfe zur Pflege, Hilfe zur t.überwindung
besonderer sozialer Schwierigkeiten($ 67 SGB XII)
(Erweiterurlg des unmittelbaren Empfäpigerkreises Gruss/HLU auf Menschen in
"besorlderen Wohnformen" + dafür erhebliche neue Spezialregelungen, weitere
Gesetzesänderungen in Grundsicherung/HLU, etwa fur Menschen in WfbU, teilweise
neue Zustärldigkeiten bei Hilfe zur Pflege und Hilfen zur Überwindung besonderer
sozialer Schwierigkeiten)

Beantragung Freigabe Stellen Sachbearbeitung SGB Xll, Raumplanung
Stellenausschreibung intern und extern (Bewerbungsfrist läuft noch bis
05.05.201 9)
Teilnahme an Veranstaltungen/Sitzungen zu fachlich-organisatorischen
Fragestellungen* und Austausch
Fachdienstinterne Planungen zur Umsetzung
Fallabgaben mit den zuständigen Teamleitungen
Anfragen(formlos) HLT und HMSI zur Auslegung des neuen
Ausfilhrungsgesetzes ab 2020 / ggf. ebenfalls Zuständigkeit Stadt ab 2020
Zusammenstellung und Auswertung der bislang vorhandenen Arbeitshilfen
und Protokolle, Identifizierung offener Fragen
Einladung der Leistungserbringer der stationären Eingliederungshilfe - und
kilnftig besonderer Wohnformen - im Landkreis Gießen zu einem
InformatiÖns- und Austauschtreffen, Thema: Erbringung von Leistungen für
dell Lebensunterhalt einschließlich Unterkunft nach dem SGB Xll ab dem
O[.O] .2020 an Bewohner in besonderen Wohnformen am 23.05.201 9

zu

der Fallübernahmen und

+ Veranstaltungen/Sitzungen zum Thema Umsetzung BTHG:
außerordentliche Tagung AG Sozialamtsleiter beim HLT zum BTHG 1 2.02.201 9.
in deren Auftrag Sitzung Arbeitskreis 111 am 28.03. in Fulda,
bevorstehend: Frühjahrstagung der AG Sozialamtsleiter beim H.LT. Bad Nauheim,
08. und 09.05. mit deutlichem thematischen Schwerpunkt Umsetzung BTHG

A!!mer!!w!!a; Zu den fachlich-organisatorischen Frages.teilungen zu A und B arbeiten
verschiedene Fachgruppen auf verschiedenen Ebenen (HLT/Hätt, Bund-Länder.
BMAS...) mit Hochdruck an Arbeitshilfen, freiwilligen Verfahrensabsprachen(etwa
Einigung zu Modalitäten für Falltibernahmen zwischen LWV und örtlichen Trägern)
bzw. auch verbindlichen Verfahrensregeln (Vorgaben BMAS bezüglich der
Gewährung von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung einschließlich
Kosten der Unterkunft). Zudem hat der Gesetzgeber (Bund und Land) auch noch
klarstellende und ergänzende Änderungen auf den Weg gebracht bzw. angekündigt.
Der Ergebnistand wird laufend beobachtet und vervollständigt.

Mit freundlichen Grüßen
im Auftrag

Bauer

Fachdienstleitung
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